
Entscheiderbericht

Seit März 2011 unternehmensweit gevis im Einsatz    

Die Dortmunder Udo Kramer Industrie- und Kfz-Bedarf GmbH, regional 
ausgerichteter Fachhandel für PKW- und Nutzkraftwagen-Teile, Industriebedarf 
und Betriebsausstattung stattet alle vorhandenen 26 Arbeitsplätze mit der auf 
gevis aufbauenden Branchenlösung für den Fahrzeugteilehandel aus. Von der 
Umstellung, die auch die Nutzung eines Shops und der Archivierungs- und 
Dokumentenverwaltungslösungen s.scan und s.dok vorsieht, erwartet das 
Großhandelsunternehmen erhebliche Prozess- und Kostenvorteile. 
Anlass für die Umstellung ist die nicht mehr ausreichende Leitungsfähigkeit 
der bisherigen ERP-Lösung, die 2002 von einem anderen Partner auf Basis von 
NAVISION individualisiert und installiert wurde. „Dateninhalte, Aussagekraft über 
Geschäftsbeziehungen und Umsatzdetails“, so EDV- und Projektleiter Rainer 
Kortendieck, „lassen sich nicht mehr ausreichend fein erfassen und darstellen.“ 
Und damit auch die geplante noch engere und nachhaltigere Kundenbindung zu 
Werkstätten, kommunalen Betrieben und Industrieunternehmen. 
Mit Hilfe von gevis können künftig detailliert alle Kundendaten eingesehen und 
bearbeitet werden, inklusive der optimalen Verwaltung von Altteil-Pfandkonten. Die 
gesamte Einkaufs- und Verkaufstätigkeit sowie die Lagerverwaltung werden zukünftig 
durch gevis unterstüzt. Die Anbindung von Partnern wird zudem durch die komplette 
Integration des TecCom-Portals deutlich vereinfacht. Gleiches gilt für Internet-Handel 
und die Archivierung bzw. die Recherche aller relevanten Unternehmens-Dokumente. 
„Insgesamt“, so Kortendieck, „können wir so unsere Prozesse bedeutend einfacher 
und schneller abwickeln, gewinnen große Zukunftssicherheit und steigern unsere 
Wettbewerbsfähigkeit.“ 


